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Frohe Weihnachten 

Weihnachten ist die Zeit der Dankbarkeit! 
 

Vor Weihnachten soll der Stress der Arbeit auch einmal ruhen. Nehmen Sie sich Zeit,  
um mit Ihrer Familie die Feiertage zu genießen und zur Ruhe zu kommen. 

 
Nutzen Sie die Festtage und verbringen Sie harmonische und erholsame Tage im Kreis Ihrer Lieben. 

 
Wir wünschen Ihnen von ganzem Herzen ein frohes Weihnachtsfest und ein ebenso frohes,  

gesundes und erfolgreiches neues Jahr! 
 
 

Bürgermeister Johannes Hinterreither-Kern 
und das Team der Marktgemeinde 

Die Kinder unserer Mitarbeiter*innen aus dem 
Gemeindeamt haben mit viel Fleiß und Kreativi-
tät das Titelblatt unserer letzten Ausgabe in die-
sem Jahr gestaltet.  
Vielen Dank für eure Zeichnungen! 
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Aus dem Gemeinderat 
Beschlüsse vom 03.11.2022 

Bericht des Prüfungsausschusses 
In den Sitzungen des Prüfungsaus-
schusses werden die Einnahmen- und 
Ausgabenentwicklung des Freibads, 
die Entwicklung der Pflichtausgaben 
von 2011 – 2021, die Sanierung/
Instandsetzung der Güterwege in den 
letzten Jahren und die investiven Vor-
haben der Wasserversorgungsanlage 
Unterweißenbach mit den Bauab-
schnitten (BA) 03 und 04 sowie die 
Abwasserbeseitigungsanlage BA 15 
geprüft. Der Gemeinderat nimmt den 
Bericht zur Kenntnis. 
 
Objekt Dauerbach 14; Veräußerung 
Wie in Gremien vorweg beraten, soll 
die Veräußerung des Objekts Dauer-
bach 14 (Multererhaus) durch ein Mak-
lerbüro abgewickelt werden. 
 
Auf Grundlage eingeholter Angebote 
beauftragt der Gemeinderat damit die 
Real Treuhand Immobilien Vertriebs 
GmbH. Überdies wird der Bestandsver-
trag über den Wasserbezug für das 
Objekt Dauerbach 14 auf den aktuellen 
Stand gebracht und mit der Forstver-
waltung Greinburg neu abgeschlossen. 

Straßenbeleuchtung – Umrüstung; 
Projektstand 
Im Zuge der Umrüstung der Straßen-
beleuchtung auf LED ist ein zusätzli-
cher Stromanschluss für den Strang 
Schulstraße – Fernblick – Weißenbach-
tal notwendig, damit die entsprechen-
den Spannungswerte erreicht werden 
können. Der Gemeinderat beauftragt 
die Fa. Ebner Strom GmbH mit der Her-
stellung des Stromanschlusses  
(€ 3.243,91).  
 
Der Gemeinderat beschließt weiters 
einen zusätzlichen Ankauf von 24 
Stück Lampen für die Siedlungsgebiete 
Wolfsberg und Mötlas, wo bereits die 
Leerfundamente vorhanden sind. 
Durch Eigenleistung des Bauhofes und-
Einsparungen bei den Umrüstungskos-
ten, weil die Masten der Peitschenlam-
pen entlang der Landesstraßen nicht 
erneuert werden müssen, können die-
se Anschaffungen gestützt durch wei-
tere Eigen- und KIG Mittel finanziert 
werden. 
 
 
 

WVA Unterweißenbach BA 05 
(Mötlas/Markt); Ziviltechnikervertrag 
Die Projektplanung ist abgeschlossen. 
Der Gemeinderat beschließt einen Zi-
viltechnikerwerkvertrag, womit  
DI Eitler & Partner mit der Bauleitung 
und Bauausführung zu den Sätzen für 
Ingenieurleistungen im geförderten 
Siedlungsstraßenbau mit 20 % Nachlass 
beauftragt wird.  
 
Das Projekt umfasst den Fernleitungs-
schluss und den Bau eines neuen 
Hochbehälters für das Dorf Mötlas, 
den Ausbau des Bohrbrunnens Wei-
ßenbachtal und den Hochzonen-
schluss von Wolfsberg zur Kläranlage, 
sowie die Erneuerung des Quellsam-
melschachts Sengmühle. 
 
Aufgrund vermehrter Rohrbrüche wird 
auch der Austausch der über 40 Jahre 
alten „Mannesmannleitungen“ im Be-
reich „Kern Schupfe“ und 
„Schulgasse“ ins Projekt aufgenom-
men. 

Feuerbeschau 2023 

 
Auch 2023 finden wieder feuerpolizeili-
che Überprüfungen statt.  
 
 
 

Laut § 10 des Oö. Feuer- und Gefahren-
polizeigesetz - Oö. FGPG ist die Ge-
meinde verpflichtet, die Überprüfun-
gen durchzuführen.   

 
Diese wird durch einen Sachverständi-
gen der Brandverhütungsstelle Linz 
und einem Organ der Marktgemeinde 
Unterweißenbach, als auch eventuell 
im bei sein eines Vertreters der Feuer-
wehr durchgeführt.  
 
Die Eigentümer haben bei der Feuer-
polizeilichen Überprüfung dem Leiter 
der Amtshandlung und den Sachver-
ständigen gem. § 12 Abs. 4 des Oö. Feu-
er- und Gefahrenpolizeigesetz - Oö. 

FGPG, den notwendigen Zutritt zu Ge-
bäuden, Gebäudeteilen (Räume, Dach-
böden und dgl.) und Grundstücken zu 
gewähren, sowie alle notwendigen 
Auskünfte wahrheitsgemäß zu ertei-
len.   
 
Wir ersuchen auch weiterhin im Sinne 
eines vorbeugenden Brandschutzes, 
wie bisher, um kooperative Zusam-
menarbeit bei den feuerpolizeilichen 
Überprüfungen.  
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Dienstpostenausschreibungen 

Auf Grund des Gemeindevorstandsbe-
schlusses vom 15. November 2022  
wird gemäß §§ 8 und 9 Oö. Gemeinde- 
Dienstrechts- und Gehaltsgesetz 2002 
i.d.g.F. bei der Marktgemeinde Unter-
weißenbach folgende Dienstposten 
öffentlich ausgeschrieben: 

• Möglichkeit zur Weiterbildung 

• Sicheren Arbeitsplatz 

• Arbeitsplatz zu Hause 
 
Aufnahmevoraussetzungen: 

• Abgeschlossene Ausbildung in 
einem handwerklichen  
Lehrberuf  

• Führerschein der Klassen C/E  
(E kann innerhalb von 6 Mona-
ten nachgeholt werden) 

• Erfüllung der allgemeinen Auf-
nahmevoraussetzungen, das 
sind insbesondere gesundheitli-
che und fachliche Eignung, ein-
wandfreier Leumund 

• Abgeleisteter Präsenz- oder  
Zivildienst 

• Bereitschaft zu Mehrdienstleis-
tungen (Überstunden, Bereit-
schaftsdienst) 

• Bereitschaft zur Ablegung von 
einschlägigen Fachprüfungen 

• Teilnahme an Fortbildungsveran-
staltungen 

• gute mündliche Ausdrucksfähig-
keit 

• Selbständiges Arbeiten, Kontakt- 
und Teamfähigkeit, Genauigkeit, 
Konzentrations- und Belastungs-
fähigkeit 

 Auswahlverfahren: 
Das Auswahlverfahren für beide 
Dienstposten erfolgt nach den 
gesetzlichen Bestimmungen. 
 
Die Marktgemeinde Unterweißen-
bach behält sich die Möglichkeit 
vor, Vorstellungs- bzw. Kontakt-
gespräche mit den Bewer-
bern*innen zu führen. 

Interessenten*innen werden eingela-
den, ihre Bewerbung samt den ent-
sprechenden Unterlagen (Lebenslauf, 
Zeugnisse, Urkunden, etc.) an die 
Marktgemeinde Unterweißenbach zu 
richten. 
 
Bewerbungen müssen bis spätestens 
20. Jänner 2023 beim Gemeindeamt 
eingelangt sein. 
 
Für allfällige Anfragen steht Amtslei-
ter Roland Haslhofer  
(Tel. 0664 5127330 oder 07956/7255-
14) gerne jederzeit zur Verfügung. 

Funktionslaufbahn: 

• Facharbeiter/in GD 19.1 

• Gehalt ca. € 2.575,00 brutto bei Voll-
beschäftigung, bei entsprechenden 
Kenntnissen ist eine Einstufung in 
eine höhere Gehaltsstufe möglich. 

• Zuzüglich Bereitschaftsentschädi-
gung von ca. € 305,-- 

 
Beschäftigungsausmaß: 

• Vollbeschäftigung mit 40 Wochen-
stunden oder 

• Teilzeitbeschäftigung mit ca. 30 Wo-
chenstunden 

 
Vorgesehener Dienstbeginn:  
März 2023  
späterer Eintritt aufgrund Kündigungs-
frist möglich. Das Dienstverhältnis wird 
unbefristet abgeschlossen. 
 
Aufgabengebiet: 

• Allgemeine Errichtungs- und Erhal-
tungsarbeiten an öffentlichen Anla-
gen und Gebäuden 

• Betreuung der öffentlichen Wasser-
versorgungsanlagen und Kläranlage 
(Vertretung) 

• Winterdienst und Bereitschafts-
dienst  

• Straßenbau- und -erhaltungs-
arbeiten 

• Landschafts- und Ortsbildpflege 

• Badewärtertätigkeiten 
 
Wir bieten: 

• Gleitzeitregelung 

• Umfangreiche Aufgabengebiete wo 
jede/r seine Stärken einbringen 
kann 

Gemeinde-
arbeiter*in 

Funktionslaufbahn / Beschäftigungs-
ausmaß: 

• Vertragsbedienstete/r GD 25.1 

• 18 Wochenstunden (Teilzeit) je-
weils nur nachmittags 

• Vorgesehener Dienstbeginn: Ap-
ril 2023 (späterer Eintritt auf-
grund Kündigungsfrist möglich) 

• Das Dienstverhältnis wird unbe-
fristet abgeschlossen. 

• Mehrleistungen im Rahmen der 
Großreinigung oder notwendi-
gen Vertretungen 

 

Reinigungskraft für 
den Pflicht-

schulbereich 

Aufgabengebiet: 

• Reinigungs- und Raumpflegearbei-
ten im Pflichtschulbereich Unter-
weißenbach gemäß Reinigungs- 
und Zuständigkeitsplan  

 
Wir bieten: 

• Flexible Arbeitszeit 

• Freie Arbeitseinteilung 

• Sicheren Arbeitsplatz 

• Arbeitsplatz zu Hause 
 
Aufnahmevoraussetzungen: 

• Grundkenntnisse über Wirkung 
und Anwendung von Reinigungs-
mitteln und –geräten 

• Gesundheitliche Eignung 

Bewerbungen 
für beide  

Ausschreibungen 
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OÖ Umweltreferenten in Gemeinden 

 
Umweltausschussobmann Hubert 
Nötstaller und Gemeinderätin Barbara 
Polly absolvierten von April bis Okto-
ber 2022 den Lehrgang „OÖ Umweltre-
ferenten in Gemeinden“, welchen sie 
am 11. Oktober im Rahmen einer Zertifi-
katsverleihung in den Linzer Redouten-
sälen erfolgreich abschlossen.  
 
Ziel des Lehrganges ist die Gestaltung 
zukunftsfähiger, lebenswerter Gemein-
den und Regionen.  
 
Es wurde über relevante Themen wie 
z.B. nachhaltiger Lebensstil und Be-
wusstseinsbildung, BürgerInnenbeteili-
gung, Abfall, Ressourcen und ökologi-
sche Beschaffung, Gewässer- und Bo-
denschutz sowie Recht und Förde-
rungsmöglichkeiten beraten und disku-
tiert. Weiters konnten dadurch gute 
Kontakte zu anderen Gemeinden in OÖ 
geknüpft werden. 

Abfall-Infos 

Zertifikatsverleihung durch  
LR Stefan Kaineder 

Der Umweltausschuss hat sich in sei-
ner vorigen Sitzung mit Abfalldaten, 
mit der Auswertung eines Umfrageer-
gebnisses und auch mit der Grün- und 
Strauchschnittentsorgung beschäftigt. 
Auf Empfehlung des Umweltausschus-
ses ist diesem Gemeindenachrichten-
blatt eine Abfallinformation beigelegt. 
Diese Broschüre im Kleinformat ent-
hält alle wichtigen Infos über richtige 
Trennung und Entsorgung. 
 
Tierkörpersammelstelle 
Beim Sammelbehälter für tierische 
Abfälle (im Bereich Kläranlage) muss 
oftmals Unordnung festgestellt wer-
den. 
Wir bitten, die Sammelstelle sauber zu 
halten, nur tierischen Abfälle in die 
Container einzuwerfen, und keine Ab-
fälle neben den Containern zur entsor-
gen! 

 
Grün- und Strauchschnittentsorgung 
Die Grün- und Strauchschnittentsor-
gung ist immer wieder ein Thema bei 
den Gartenbesitzern. Wieder wurde 
der Wunsch herangetragen, einen 
Sammelplatz für Gartenabfälle bzw. 
eine eigene Abholung einzurichten.  
 
 

Unbeaufsichtigte Sammelplätze sollen 
jedoch vermieden werden, auf die Ge-
fahr hin, dass sie zur allgemeinen Müll-
ablagerung genutzt werden, wie bei 
der Tierkörpersammelstelle öfters 
festzustellen ist. 
 
Strauchschnitt muss geschreddert 
werden und ist daher eigens zur Kom-
postanlage Spindlberger zu bringen 
bzw. gegen Ersatz der Transportkos-
ten abholen zu lassen. Aus ökologi-
scher Sicht wäre hier empfehlenswert, 
Nachbarschaftsfahrten zu organisie-
ren. Grünschnitt wird teilweise mit der 
Küchenabfallsammlung mitgenom-
men. 
 
Abfallbehälter im Ortszentrum 
Diese werden immer wieder dazu ver-
wendet, um privaten Hausmüll zu ent-
sorgen. Wir bitten dies zu unterlassen. 
 
Küchenabfälle 
Küchenabfälle gehören in den Bioei-
mer und zwar sortenrein. Bitte darauf 
achten, dass keine Plastik-, Papier-  
oder sonstigen Abfälle wie Windel, 
Katzenstreu, Zigarettenstummel, gro-
ße Knochen dabei sind.   
 

Eine Information des  
Umweltausschusses 

ASZ Öffnungszeiten über Weihnachten und Neujahr 
 
Freitag, 23. Dezember  07:30 – 12:00 und 14:00 – 17:00 Uhr 
Samstag, 24. Dezember  geschlossen 
Freitag, 30. Dezember   07:30 – 12:00 Uhr und 14:00 – 17:00 Uhr 
Samstag, 31. Dezember  07:30 – 11:00 Uhr 
Donnerstag, 05. Jänner 2023 07:30 – 12:00 Uhr und 14:00 – 17:00 Uhr 
Samstag, 07. Jänner 2023  07:30 – 11:00 Uhr 
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Jännerrallye 2023  

Strecke und Sperrzeiten 
Die Jännerrallye wird nach 2 Jahren 
pandemiebedingter Pause diesen Win-
ter wieder stattfinden.  
Die Veranstaltung führt auch durch 
unser Gemeindegebiet und nutzt am 
Freitag, 06.01.2023 in der Zeit von 
07:30 - 15:00 Streckenabschnitte auf 
folgenden Güterwegen (GW), Gemein-
destraßen (GS) und Landesstraßen (L), 
die dafür gesperrt werden:  
 
GW Grafenschlag, GW Dauerbach, GW 
Greinerschlag, GW Enebitschlag, GW 
Böhmer, GW Harlingsedt, L1442 von 
km 5,6 bis km 6,8 und GW Ruttenstein 
ab Mötlas 
 
Sicherheitsregeln beachten 
Die Jännerrallye ist 2023 wieder der 
Auftakt zur Österreichischen Rallye 
Meisterschaft. ORF, LT1, MühlviertelTV 
und viele andere Medien werden um-
fangreich aus unserer Region berich-
ten.  
 
Die Veranstalter laden sehr herzlich 
zum Besuch der Zuschauerzonen an 
der Strecke und in die Messehalle 
Freistadt ein, bitten jedoch auch um 
Einhaltung der Sicherheitsregeln:  

Zuschauerzonen 
In unserer Gemeinde sind Zuschauer-
zonen vorgesehen, welche durch die 
örtlichen Feuerwehren und Vereine 
betreut und bewirtet werden:  
Dauerbach (Glashütterkreuz), Greiner-
schlag, Hirschalm (Böhmer), Mötlas AZ 
3 (Kreuzung GW Ruttenstein/GW Nie-
derhofstetten. 
 
Tagestickets (€ 15,-) sind bei den Zu-
schauerzonen vor Ort erhältlich und 
gelten am jeweiligen Tag bei allen Zu-
schauerzonen und in der Messehalle 
Freistadt. 3-Tages-Rallyepässe (€ 34,-) 
sind im Vorverkauf online oder bei di-
versen Verkaufsstellen in der Rallyere-
gion erhältlich. Für Kinder bis 12 Jahre 
ist der Eintritt frei. 
 
Notfallnummer – Kontakt 
Der Rallye Club Mühlviertel hat für die 
Zeit der Veranstaltung vom  
05.-07.01.2023 eine eigene Notfallnum-
mer unter 0676 5325158 eingerichtet. 
Am Start jeder Sonderprüfung sind 
Rettung, Notarzt und Feuerwehr ein-
satzbereit vor Ort. Sollten während 
des Rennens Notfälle bei Anwohnern 
auftreten, wird das Rennen unterbro-
chen und die am Start positionierten 
Einsatzkräfte können dadurch schnel-
ler als gewohnt anrücken.  
 
Vor und nach der Rallye erreichen Sie 
die Veranstalter per E-Mail unter 
office@jaennerrallye.at sowie den Or-
ganisationsleiter Georg Höfer telefo-
nisch unter 0664 / 1021425 (Mo-Do 
17:00-21:00, Fr-Sa-So ganztägig).  
 
Kompensation des CO2-Ausstoßes  
Um auf unser Klima zu achten, unserer 
Landwirtschaft und der gesamten Re-
gion nicht nur wirtschaftlich etwas 
zurückzugeben, werden zur 
Kompensation des CO2-
Ausstoßes wieder Bäume ent-
lang der Rallyestrecken ange-
pflanzt. Dies geschieht in Ab-
stimmung mit der Bauern-
schaft vor Ort. Über 6.000 
regional gezüchtete europäi-
sche Lärchen wurden dadurch 
bis heute im Mühlviertel ge-
pflanzt.  

Auch kommendes Jahr sind wieder 
mindestens 2000 Bäume neben weite-
ren CO2-Ausgleichsmaßnahmen vorge-
sehen, damit die Jännerrallye klima-
neutral abgehalten werden kann.  
 
Information für anliegende Grundbe-
sitzer und Anwohner 
Sollten im Zuge der Rallye Beschädi-
gungen auftreten, melden Sie diese 
bitte so schnell wie möglich dem Ver-
anstalter. Der Rallye Club Mühlviertel 
ist sehr bemüht, die Strecken in unse-
rer Gemeinde ordentlich zu hinterlas-
sen und sich um durch die Rallye verur-
sachte Beschädigungen zu kümmern.  
 
Schutz entlang der Rallyestrecke 
durch Siloballen, Pflöcke, Baumstäm-
me oder ähnliches ist erwünscht und 
eine Hilfe für die gesamte Veranstal-
tung um Flurschäden und Verschmut-
zungen vorzubeugen. Dies betrifft vor 
allem die Innenseiten von Kurven, um 
ein Kurvenschneiden der Rallyeteilneh-
mer über Bankette oder Wiesen zu 
verhindern. Dieser Schutz ist behörd-
lich bis spätestens 03. Jänner 2023 um 
08:00 Uhr zu platzieren und darf im 
Laufe der Veranstaltung bis Ende der 
Sperrzeit nicht mehr verändert wer-
den.  
 
Wir bitten alle Anwohner um gute Zu-
sammenarbeit und bedanken uns für 
ihr Verständnis.  

 
Eine Information des  

Rallye Club Mühlviertel 
 
Hinweis: 
Alle Sonderprüfungen finden Sie auf 
www.jaennerrallye.at 

1. Der Aufenthalt für Zuschauer wäh-
rend des Rennens ist aus Sicherheits-
gründen nur in den gekennzeichne-
ten Zuschauerzonen gestattet.  
 
2. Das Betreten und Überqueren der 
Rallyestrecke während des Rennens 
ist strengstens verboten.  
 
3. Den Anweisungen des Sicherheits-
personals und der Exekutive ist un-
bedingt Folge zu leisten.  
 
4. Abfall bitte in den dafür bereitge-
stellten Behältnissen entsorgen oder 
selbst mitnehmen.  

Foto: pixabay 

http://www.jaennerrallye.at
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Fernpendlerbeihilfe noch für  
2021 beantragen 
Gefördert wer-
den Fernpend-
ler*innen, die 
regelmäßig di-
rekt vom Haupt-

wohnsitz zum Arbeitsort hin und zu-
rückfahren (mindestens 25 km). 
 
Die Ansuchen für das jeweilige Kalen-
derjahr sind im folgenden Kalenderjahr 
beim Amt der OÖ Landesregierung, 
Landhausplatz 1, 4021 Linz einzu-
reichen. Spätester Einreichungstermin 
ist der 31. Dezember 2022 für das Pen-
deljahr 2021.  
Die Höhe der Beihilfe ist entfernungs-
abhängig und wird anteilig nach Pen-
delmonaten ermittelt. 
 

25 km bis einschl. 49 km: 187 Euro 
50 km bis einschl. 74 km: 262 Euro 
75 km und darüber: 361 Euro 
 
Das jährliche Einkommen für Ansu-
chen für das Pendeljahr 2020 darf 
26.000 Euro nicht übersteigen.  
Die Einkommensgrenze erhöht sich 
für jedes Kind um 2.600 Euro. 
 
Anträge können online unter 
www.land-oberoesterreich.gv.at oder 
am Gemeindeamt gestellt werden. Bei 
der Antragstellung am Gemeindeamt 
bitte einen Jahreslohnzettel mitneh-
men. 

Fahrplanänderung 

Wie jedes Jahr werden auch heuer Mit-
te Dezember die Fahrpläne im öffentli-
chen Verkehr – Bus sowie Bahn – um-
gestellt. Fahrplanangebote, Linien-
nummern und Abfahrtszeiten können 
sich ändern. 
Die neuen Fahrplanfolder der Regio-
nalbuslinien sind am Gemeindeamt 
erhältlich. 

Auf www.ooevv.at finden Sie alles - 
Tickets und Preise, Klimaticket, Ermä-
ßigungen und können online eine 
Fahrplanauskunft abrufen. 
Bei der Fahrplanauskunft ist Ihnen 
auch das Gemeindeamt gerne be-
hilflich. Rufen Sie uns an. 
 
Mit 1.1.2023 werden die Tarife im Ober-
österreichischen Verkehrsverbund 
angepasst.  

Antragstellung auf Arbeitslosen-
geld bei der Gemeinde 

Auch heuer wird den Arbeitslosen wie-
der die Möglichkeit geboten, in den 
Wintermonaten beim Gemeindeamt 
den Antrag auf Arbeitslosengeld zu 
stellen. Die Ausgabe der Anträge ist 
bis 31. März 2023 beim Gemeindeamt 
möglich.   
 
Sofern Saisonarbeitslose eine Wieder-
einstellzusage bei der letzten Firma 
haben, kann der Antrag auch beim 

Gemeindeamt eingebracht und vom 
Gemeindeamt an das AMS gesandt 
werden.  
 
Eine Vorsprache beim AMS ist in die-
sen Fällen nicht mehr nötig. 

Arbeitnehmer-
veranlagung 

Mit einem Lohnsteuerausgleich – 
auch Arbeitnehmerveranlagung 
(ANV) genannt – holt man sich 
vom Finanzamt Geld zurück, das 
man an Steuern im letzten Jahr 
zu viel bezahlt hat. Liegt der 
Lohnzettel beim Finanzamt vor, 
kann der Steuerausgleich für fünf 
Jahre rückwirkend beim Finanz-
amt durchgeführt werden. 
 
Formulare für die Jahre 2018-2022 
liegen am Gemeindeamt zur Ab-
holung bereit. 

Marterlbuch 

 

Kleinode am Wegesrand! 
 
Das Marterlbuch mit den Flur- 
und Kleindenkmälern Unterwei-
ßenbachs und ihren Entstehungs-
geschichten kann auch als Ge-
schenk Freude bereiten.  
 
Sie erhalten es am Gemeindeamt 
Unterweißenbach oder im Alm-
büro kostenfrei bzw. gegen frei-
willige Spenden.  

https://e-gov.ooe.gv.at/formserver/start.do?wfjs_enabled=true&vid=8feb26e7f2ac37c0&wfjs_orig_req=%2Fstart.do%3Fevent%3Dview%26generalid%3Dfin001fernPendler&txid=3ca0e4146047f0d53dc07a07155be8a9a70a5bb0&vid=8feb26e7f2ac37c0&wfjs_orig_req=%2Fstart.do%3Fevent%3D
http://www.ooevv.at
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Fördergeld bis 5.000 Euro für Be-
gegnungs-Aktivitäten 

Das Zusammenbringen von Menschen 
diesseits und jenseits der Grenze wird 
in der neuen INTERREG Förderperiode 
2021-2027 durch die vereinfachte An-
tragstellung von Begegnungsmaßnah-
men (people-to-people) bis 5.000 Euro 
unterstützt.  
 
Dafür eignen sich vor allem Aktivitäten 
von Gemeinden, beispielsweise im Zu-
ge von Gemeinde- und Städtepartner-
schaften, Vereinen und Schulen mit 
einem Partner in Bayern oder Tschechi-
en. Meist sind dies Veranstaltungen, 
Workshops, Symposien, Feste mit be-
sonderen grenzübergreifenden Inhal-
ten oder andere Events. Inhaltlich wer-
den mit diesem neuen Förderinstru-
ment alle Themenbereiche angespro-
chen.  
 
Die Förderhöhe beträgt 75 %.  

Weitere Informationen finden Sie auf 
der Website vom Regionalmanage-
ment OÖ oder Euregio unter der 
Rubrik Förderprogramme: 
www.rmooe.at oder www.euregio.at.  
 
Projektidee mit Bayern, bei Fragen zu 
den Voraussetzungen oder bei der 
Antragstellung unterstützt Sie kosten-
los Johannes Miesenböck vom Regio-
nalmanagement OÖ, 07942/77188-
4303 oder johannes.miesenboeck@ 
rmooe.at.  
Bei einer Projektidee mit Tschechien ist 
Heide Spiesmeyer unter 07942/77188-
4305 oder heide.spiesmeyer@ 
rmooe.at Ihre Ansprechperson.  
 
Eine Information des Regionalmanage-

ment OÖ GmbH,  
Geschäftsstelle Mühlviertel 

Häuserchronik NEU 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Häuserchronik als Teil des Heimat-
buches Unterweißenbach stammt aus 
dem Jahr 2009 und wird NEU aufge-
legt. Die Eigentümerverhältnisse die 
sich seit dieser Zeit geändert haben, 
werden eingearbeitet und auch die im 
Jahr 2014 eingeführten Straßenbe-
zeichnungen im Markt. Fotos werden 
getauscht bzw. aktualisiert. Vor eini-
gen Monaten wurde bereits darüber 
berichtet. 

Im Sinne der datenschutzrechtli-
chen Vorgaben werden noch-
mals die Liegenschaftseigentü-
mer auf die beabsichtigte Ver-
öffentlichung der Daten hinge-
wiesen. Wer die Daten nicht ver-
öffentlicht haben möchte, wird 
ersucht, dies baldmöglichst dem 
Gemeindeamt zu melden. 

Mit der Aktualisierung der Daten unter 
Federführung von OSR Konsulent Jo-
hann Kiesenhofer hoffen wir die Häu-
serchronik auch zukünftig zu einem 
allseits beliebten Nachschlagwerk für 
die Bevölkerung werden zu lassen. 
Erwerben kann man das Buch 2023, 
worüber noch eingehend informiert 
werden wird. 

 

 

Wir gratulieren... 

Franz Zwittag, Bereitschaftskom-
mandant, zur Verleihung der Ret-
tungsdienstmedaille in SILBER 
(für 40 Jahre Rettungsdienst) 

Mag. Paul Haslinger, Haupthel-
fer, zur Verleihung der Rettungs-
dienstmedaille in BRONZE (für 25 
Jahre Rettungsdienst) 

Stellenangebote 

Sonnberg Biofleisch GmbH sucht 
Mitarbeiter m/w/d für Waren-
kommissionierung (Fleisch-
waren), Schlachtung, Fleischer 
für die Produktion von Bio-Wurst 
und Fleischwaren, Fleischer für 
Schlachtung und Zerlegung 
Bewerbung per E-Mail an bewer-
bung@biofleisch.biz oder Sie 
bewerben sich telefonisch unter 
07956 / 7970 79. 
 
Gemeinde Kaltenberg 
Qualifizierter Sachbearbeiter (m/
w) für Bauamt und Meldeamt-
Teilzeit 20 Wochenstunden, GD 
17, Einstiegsgehalt für 20 WStd./
monatl. brutto € 1.211,--  
 
Blumen- und Sträucherpflege im 
Ortsgebiet, 5 Wochenstunden 
(geringfügig), GD 25, Einstiegsge-
halt/monatl. € 233,68 
 
Bewerbungen sind bis 23.12.2022 
beim Gemeindeamt Kaltenberg 
einzubringen. 

http://www.rmooe.at
http://www.euregio.at
mailto:johannes.miesenboeck@rmooe.at
mailto:johannes.miesenboeck@rmooe.at
mailto:heide.spiesmeyer@rmooe.at
mailto:heide.spiesmeyer@rmooe.at
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Termine & Sprechtage 

Nächste Bauverhandlung: 
09. Jänner 2023 
 
Amtstag beim Bezirksgericht Freistadt 
Unentgeltliche Auskünfte für Rechts-
fragen bei Gericht jeweils am Dienstag, 
08:00 – 12:00 Uhr, wobei eine Termin-
reservierung unter Tel. 05 7601-21-
27154 notwendig ist. 
 
Betriebsanlagen-Sprechtage 
Beratung bei Errichtung bzw. Ände-
rung von Betriebsanlagen durch Juris-
ten und Sachverständige 
(Bezirksbauamt, Arbeitsinspektorat) 
bei der Bezirkshauptmannschaft 
Freistadt 
21. Dezember 2022 
Telefonische Voranmeldung erbeten 
unter 07942 702 62501 
 
Gründer-Workshop 
Das Gründerservice der WKO unter-
stützt bei Betriebsgründungen durch 
Workshops. Die Teilnahme ist kosten-
los. Anmeldung erforderlich.  
Tel. 05 90909 5200 
Nächste Workshops in der Wirtschafts-
kammer Freistadt:  
19. Jänner und 16. Februar 2023,  
09:00 – 12:00 Uhr 

Beratungstage der SVS (Sozial-
versicherung der Selbständigen) 
Wirtschaftskammer Freistadt, Linzer 
Straße 11, Tel. 05 90909 5200 
19. Dezember 2022 und 23. Jänner 2023 
von 08:00 – 12:00 Uhr 
 
Bezirksbauernkammer Hagenberg 
Terminvereinbarung unter  
Tel. 050 808 808 
04. und 18. Jänner 2023, 01. und 15. 
Februar 2023, jeweils 08:00 - 12:00 Uhr 
 
PVA 
Österr. Gesundheitskasse (ÖGK) 
Freistadt, St.-Peter-Straße 6, Tel. 050 
303 36 170 (OÖ Serviceline) 
Bitte telefonisch anmelden! 
 

SV - PV 

Familieninformationszentrum 
Markt 14 
Eltern-Mutterberatung 
Aktuell nur jeden 2. Dienstag im Mo-
nat, von 14:30 – 16:30 Uhr 
Nächste Mutterberatungen:  
10. Jänner, 14. Februar 2023 
Keine Anmeldung erforderlich 
Telefonische Auskünfte unter  
07942 702 - 62341 
 
Spielstube/Offener Elterntreff  
In diesen offenen Treffpunkten kön-
nen Sie gemeinsam mit Ihrem Kind 
spielen, sich mit anderen Eltern aus-
tauschen, neue Spiele kennenlernen 
und sich Anregungen und Tipps bei 
den Expertinnen holen. Für individuel-
le vertrauliche Beratung steht eine 
Psychologin zur Verfügung. 
 
Zielgruppe:  
Eltern mit Kindern von 0-3 Jahre 
Bei Interesse melden Sie sich bitte bei 
Frau Mag. Erda Lisa unter 0677 61 61 
73 89 an. 
 
Erziehungs- und Familienberatung mit 
juristischer Beratung 
Anonym und kostenlos. Rat und Un-
terstützung für Eltern mit Kindern und 
Jugendlichen.  
Das Fachteam besteht aus einer Psy-
chologin, einer Sozialarbeiterin und 
einer Juristin. 
 
Auskunft erhalten Sie bei der Bezirks-
hauptmannschaft Freistadt, Tel.: 
07942 702 62341 
E-Mail: KJH.BH-FR.Post@ooe.gv.at 
 
Logopädische Beratung 
FIZ Eltern-Mutterberatungsräume, 
Markt 14, 4273 Unterweißenbach 
Logopädin Agnes Fröhlich 0676 
87341606; agnes.froehlich@volkshilfe-
ooe.at 
(DO 7:30 bis 16:30 Uhr) 
Vor persönlichen Vorsprachen wird um 
eine telefonische Terminvereinbarung 
gebeten 
 
 

RECHT ANGEBOTE IM FIZ 

Sozialberatungsstelle 
Montag, Dienstag und Donnerstag 
08:00 – 12:00 Uhr 
Seniorenheim Unterweißenbach,  
Tel.: 0664 154 88 84, E-Mail: sbs-
unterweissenbach@shvfr.at 
Mit einer vorherigen Terminvereinba-
rung kann man persönlich in die Sozi-
alberatungsstelle kommen. 
 
Beratungstage für pflegende  
Angehörige 
Jeden 4. Montag im Monat um  
19:00 Uhr 
Pfarrheim Unterweißenbach 
Die nächsten Termine:  
Dienstag 20. Dezember 2022, Montag 
23. Jänner 2023 
Vorherige Anmeldung bei Caritas-
Servicestelle Freistadt notwendig: 
Tel.: 0676 8776 2438 oder 
E-Mail: nadine.tscholl-
jagersberger@caritas-linz.at 
 
Sprechtag der Oö. Patientenvertre-
tung 
Freitag, 16. Dezember 2022 
09:00 – 12:00 Uhr 
Bezirkshauptmannschaft Freistadt, 1. 
Stock, Zi.Nr. 103 A 
Anmeldung unter 07942 702-62302 
 
Lange Nacht der HLW/HLK Freistadt 
Mittwoch, 25. Jänner 2023,  
17:00 – 19:00 Uhr 
Information über Ausbildungs-
schienen 

SOZIALES 

Ordination  
Gemeindeärztin 

geschlossen 

Die Ordination Dr. Karin Mitten-
dorfer ist vom 02.01.2023 bis 
05.01.2023 geschlossen.  
 
Ab Montag, 09.01.2023 ist die 
Praxis wieder geöffnet! 

mailto:KJH.BH-FR.Post@ooe.gv.at
mailto:agnes.froehlich@volkshilfe-ooe.at
mailto:agnes.froehlich@volkshilfe-ooe.at
mailto:sbs-unterweissenbach@shvfr.at
mailto:sbs-unterweissenbach@shvfr.at
mailto:nadine.tscholl-jagersberger@caritas-linz.at
mailto:nadine.tscholl-jagersberger@caritas-linz.at
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Steigender Bedarf bei SMB-Diensten 

Derzeit sind 32 Personen beim Sozial-
medizinischen Betreuungsring (SMB) 
Mühlviertler Alm damit beschäftigt, 
den ständig steigenden Bedarf an mo-
biler Hilfe und der Versorgung mit Es-
sen auf Rädern zu bewältigen. Nach 
zwei sehr herausfordernden Corona 
geprägten Jahren entspannt sich 
schön langsam auch die Situation wie-
der bei den mobilen Diensten, wobei 
nach wie vor natürlich die geltenden 
Schutzmaßnahmen eingehalten wer-
den. 
 
Die Versorgung mit Essen auf Rädern 
ist für viele Hilfsbedürftige von großer 
Bedeutung und wurde auch heuer wie-
der rege in Anspruch genommen. 10 
MitarbeiterInnen des SMB´s sorgen 
dafür, dass die Betroffenen regelmäßig 
das bestellte Essen bekommen und 
das bei jedem Wind und Wetter, was 
gerade im Winter oft eine große Her-
ausforderung ist. 

Über 14.000 Portionen wurden heuer 
von den Kochstellen, dem Bezirksseni-
orenheim Unterweißenbach und dem 
GH Schwarz in St. Leonhard für Essen 
auf Rädern gekocht.  
Herzlichen Dank für die gute Zusam-
menarbeit. 
 
Auch die Anforderungen an das Büro-
personal werden immer komplexer. 
Umso mehr freut sich der SMB, dass 
nach dem Austritt von Maria Hinter-
reither aus Königswiesen, der alle für 
ihre großartige Mitarbeit in den letzten 
Jahren sehr dankbar sind, schnell wie-
der eine neue Mitarbeiterin gefunden 
werden konnte. 
Karin Bindreiter aus Liebenau unter-
stützt bereits seit Februar 2022 Sabine 
Himmelbauer bei allen im Büro anfal-

lenden Tätigkeiten und hat sich bereits 
sehr gut ins SMB-Team eingearbeitet. 
 
Wenn Sie also Fragen zur mobilen Hilfe 
zu Hause haben, Essen auf Rädern  
oder Hilfsmittel benötigen, oder viel-
leicht sogar selbst gerne Teil des SMB-
Teams werden möchten, dann melden 
Sie sich unter der Tel.: 07956 20545-
206. Das Büro ist jeweils am Mo und Fr 
von 08:00 - 12:00 Uhr und am Di Nach-
mittag von 14:00 - 17:00 Uhr besetzt. In 
dringenden Fällen erreichen Sie uns 
auch mobil unter 0664 43 93 646. 
 
Jederzeit willkommen sind ehrenamtli-
che Mitarbeiter*innen für das Café im 
Bezirksseniorenheim Unterweißen-
bach, das jeden Samstag von 13:30 – 
16:30 Uhr geöffnet hat und dessen 
Organisation der SMB übernommen 
hat. Nicht nur Bewohner*innen und 
deren Angehörige, sondern alle Bür-
ger*innen der umliegenden Gemein-
den sind herzlich zu Kaffee und selbst-
gemachten Mehlspeisen eingeladen.  
 
Vielen Dank an alle ehrenamtlichen 
Helferinnen, ohne die dieses Angebot 
nicht möglich wäre. 
 

Eine Information des  
SMB Mühlviertler Alm Das SMB-Büroteam: Sabine Himmel-

bauer und Karin Bindreiter 

Buchner unterstützt Rotes Kreuz Unterweißenbach mit 
einer neuen First-Responder-Ausrüstung 

„First Responder sind freiwillige Ret-
tungssanitäterinnen und Rettungssani-
täter, die parallel zum Rettungsdienst 
alarmiert werden und zur Stelle sind, 
wenn in ihrer Nachbarschaft rasch Hil-
fe gebraucht wird“, erklärt Bezirksge-
schäftsleiter Gerald Roth.  
 
„Wir sind sehr dankbar für die finanzi-
elle Unterstützung“, bekräftigt Orts-

stellenleiter Reinhard Aumayr. „Alleine 
die Ausstattung der Notfallrucksäcke 
mit Laiendefibrillator, Gerätschaften 
für die Erstanamnese und Versorgung, 
sowie Verbandmaterial ist kostenin-
tensiv.“  
 
So können weitere engagierte First 
Responder ausgestattet werden und 
gerade auch in entlegenen Gebieten 
die Zeitspanne der ersten wichtigen 
Minuten optimal überbrücken. Und 
das kann Leben retten! 
 

Ein Bericht der RK Bezirksstelle 
Freistadt  

Übergabe der „Gemeinsam stär-
ker“-Urkunde  
RK-Bezirksleiter Gerald Roth,  
RK-Ortsstellenleiter Reinhard 
Aumayr, Christian Buchner 
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Gefunden wurden: 
1 Handy (Samsung) neben der Stra-
ße Weißenbachtal  
1 Geldbetrag am Parkplatz neben 
Trafik  
 
Die Verlustträger können sich die 
Fundsachen am Gemeindeamt ab-
holen. 

 

Fundgegenstände 

GEMEINSAM.SICHER in der  
Dämmerungs- Einbruchszeit 

Durch die frühe Dämmerung in den 
Monaten Oktober bis März schlagen 
Täter zwischen 16 und 21 Uhr beson-
ders häufig zu. Die betroffenen Woh-
nungen und Wohnhäuser sind meist 
gut an Hauptverkehrsverbindungen 
angebunden und ermöglichen dadurch 
den Tätern eine rasche Flucht. Ruhige 
Wohnsiedlungen mit schwer einsehba-
ren Grundstücken stehen besonders 
im Fokus der Einbrecher.  
Bevorzugt dringen die Täter über 
ebenerdige Fenster und Terrassentü-
ren ein. Die Täter suchen nach 
Schmuck, Bargeld, Münzsammlungen, 
Fahrzeugdokumente oder dem Schlüs-
sel Ihres Fahrzeuges. 

 

• Ihr Heim sollte immer bewohnt 
aussehen!  

• Briefkästen leeren und Werbema-
terial beseitigen.  

• Verwendung von Zeitschaltuhren 
für die Innenbeleuchtung  

• Bewegungsmelder im Außenbe-
reich montieren.  

• Wohn- bzw. Kellerräume nur dann 
lüften, wenn sich jemand im Wohn-
haus befindet. 

• Das Sichtfeld der Türspione gut 
ausleuchten.  

• Verriegeln von Fenstern und Türen, 
selbst bei kurzer Abwesenheit. 

• Nachbarschaftshilfe ist besonders 
wichtig – halten Sie Kontakt mit 
ihrem Nachbarn und  
informieren Sie ihn nach Möglich-
keit von ihrer Abwesenheit.  

• Lassen Sie keine Leitern bzw. Werk-
zeuge vor dem Haus zurück, da die-
se als Einsteigehilfen  
dienen können.  

• Einbruchhemmende Türen und 
Fenster, ein Balkenriegelschloss an 
der Eingangstür, eine  
Alarmanlage oder Kameras im Au-
ßenbereich helfen zusätzlich Ihr 
Heim gegen potenzielle  
Einbrecher abzusichern.  

 
Bei verdächtigen Wahrnehmungen 
verständigen Sie umgehend die  
Polizei – Notruf 133  
 

Eine sichere Zeit wünscht Ihnen  
Ihr GEMEINSAM.SICHER – Team! 

Blutspendeaktion 

Freitag, 10. Februar 2023  
15:30 – 20:30 Uhr 
im Pfarrsaal Unterweißenbach 
 
Blut spenden können alle gesun-
den Personen ab dem Alter von 
18 Jahren im Abstand von 8 Wo-
chen.  
 
Bitte bringen Sie einen amtlichen 
Lichtbildausweis und Ihren Blut-
spendeausweis zur Blutspende 
mit. Den Laborbefund erhalten 
Sie ca. 8 Wochen später zuge-
schickt, somit wird die Blutspen-
de für Sie auch zu einer kleinen 
Gesundheitskontrolle. 
 
Für Fragen steht Ihnen die Blut-
zentrale Linz unter der kostenlo-
sen Blutspende Hotline  
0800/ 190 190 bzw. per E-Mail 
spm@o.roteskreuz.at zur Verfü-
gung. 

„Am Mittwoch, den 18.01. und am Mitt-
woch, den 25.01.2023 in der Zeit von 
17:00 bis 20:00 Uhr findet auf der Rot 
Kreuz Ortsstelle Unterweißenbach ein 
6-stündiger Kinder Notfall Kurs statt. 
Anmeldungen bitte direkt über den 

Rotes Kreuz Unterweißenbach 
bietet Kinder Notfall Kurs an 

Link www.erstehilfe.at. Die Anzahl der 
Teilnehmer ist begrenzt, solange Plät-
ze frei sind ist der Anmeldeschluss der 
16.01.2023. Wir freuen uns schon, Sie 
auf der Dienststelle begrüßen zu dür-
fen. Auf diesem Wege möchten die 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der 
Ortsstelle Unterweißenbach allen ein 
frohes Weihnachtsfest und einen gu-
ten Rutsch in‘s neue Jahr wünschen.“ 
 

Bericht: 
Reinhard Aumayr 

RK -Ortstelle Unterweißenbach 

http://www.erstehilfe.at
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Neue Leiterin bei der 
VHS-Nebenstelle Mühlviertler Alm 

Ich darf mich 
heute bei Ihnen 
auf diesem 
Weg vorstellen. 
Seit August bin 
ich als Leiterin 
der VHS-
Nebenstelle 
Mühlviertler 
Alm verant-
wortlich für das 
Kursangebot 
der VHS in un-

serer schönen Region.  
 
Ich wohne seit Februar 2017 gemein-
sam mit meinem Mann hier in Königs-
wiesen „auf da Hoad“. Bildung ist mir 
mein ganzes Leben lang ein sehr wich-
tiges Anliegen und so habe ich das An-
gebot der VHS OÖ, die Leitung der 
Nebenstelle Mühlviertler Alm zu über-
nehmen, gerne angenommen.  
 
Die Bildungsangebote der VHS sind 
sehr umfangreich, qualitativ, können 
beruflich und privat genützt werden, 
sind unabhängig von Alter, Geschlecht, 
sozialem Status, sind kostengünstig 

und können auch unterschiedlich ge-
fördert werden.  
 
Es ist mir ein besonderes Anliegen, ein 
umfangreiches Angebot für Sie zu er-
stellen. Voraussetzung dafür ist jedoch 
eine rege Kursteilnahme Ihrerseits. 
Ebenso freue ich mich über Anregun-
gen für neue Kurse oder auch wenn Sie 
als Kursleiterin oder Kursleiter Ihr Wis-
sen im Rahmen eines Kurses über die 
VHS anbieten möchten – scheuen Sie 
nicht, mich in diesem Fall zu kontaktie-
ren.  
 
Ich freue mich auf eine rege Kursteil-
nahme. Das neue Kursprogramm für 
das Frühjahr 2023 ist ab 01. Dezember 
2022 online und wird ab Jänner an alle 
Haushalte ausgeschickt.  
 
Mag. (FH) Sieglinde Spiegl 
Volkshochschule OÖ 
gemeinnützige Bildungs-GmbH, Ne-
benstelle Mühlviertler Alm 
Tel. 0676 84 55 00 322 
Email: sieglinde.spiegl@vhsooe.at 
www.vhsooe.at 
https//www.facebook.com/vhsooe.at 

 

Das Bildungsfenster der  
Akademie der Volkskultur 

Loipe ist startklar 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Der Advent ist da und die kurzen 
Tage drängen uns wieder mehr 
ins Haus. Die Loipe ist bereit und 
der Schnee kommt noch, einen 
Vorboten hatten wir ja schon. 
Es gibt immer etwas zu tun, dass 
die Loipentrasse in Schuss ist. 
Der Sturm hatte einige Bäume 
umgeworfen, die weggeräumt 
werden mussten. Wasserläufe 
mussten ausgeputzt werden, um 
das Wasser ab zu leiten und die 
Spur trocken zu bekommen. 
 
Danke an alle Grundstücksbesit-
zer, die einverstanden sind, über 
ihren Grund fahren zu dürfen, 
womit diese landschaftlich schö-
ne Loipenführung erst möglich 
ist. Dem Karl, unserem Loipen 
Spurer und uns allen wünsche ich 
einen unfallfreien, schneereichen 
Winter und schöne erholsame 
Stunden auf unserer Hochebene 
Greinerschlag-Hirschalm- Moser-
wirt. 
 
Idyllischer Platz 
Auf dem Wolfsberg gibt es neue 
Bänke, die zum Verweilen einla-
den. Besonders bei der großen 
Buche ist der Platz geradezu idyl-
lisch um die Seele baumeln zu 
lassen.  
Vom Wolfsberg sieht man ja noch 
recht gut auf den Ort Unterwei-
ßenbach, wer weiß wie viele Jah-
re noch? Die Bäume wachsen 
doch schneller als man meinen 
mag. Also die Zeit noch nützen. 

 
Alois Greber 

Obmann Tourismusforum 

Bequem von der Couch aus an einem 
Vortrag teilnehmen – das ermöglicht 
das Bildungsfenster der Akademie der 
Volkskultur und bringt Wissensvermitt-
lung mit Unterhaltungscharakter di-
rekt ins Wohnzimmer.  
 
27.12.2022 
„Vom Aufbrechen und Dableiben – 
Texte vom Mühlviertel und der weiten 
Welt“ mit Autorin Annika Höller 
 
30.01.2023:  
„Auferstanden in Herrlichkeit – Reliqui-
enverehrung anhand von Beispielen 
aus Österreich“ mit Birgit Aigner, 
Werkgruppe Klosterarbeiten 
 
 

27.02.2023:  
„Mit Slow Food aus der Krise“ mit 
Mag. Philipp Braun von Slow Food OÖ 
 
Kontakt: 
Mag. Roswitha Samhaber 
Akademie der Volkskultur 
Landesverband OÖ. Volksbildungs-
werk 
Promenade 33, 4020 Linz 
Tel: 0732/773190 
E-Mail: avk@ooevbw.org 
www.akademiedervolkskultur.at 
 

Eine Information vom Landes- 
verband OÖ. Volksbildungswerk 

mailto:sieglinde.spiegl@vhsooe.at
http://www.vhsooe.at
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Ein Tandem-Fahrrad für die 
Lebenshilfe Unterweißenbach 

Aktiv am Straßenverkehr teilzunehmen 
ist für viele beeinträchtigte Menschen 
nahezu unmöglich. Die Lebenshilfe 
Werkstätte Unterweißenbach möchte 
dieser Tatsache entgegensteuern und 
plant den Ankauf eines Spezial-
Fahrrades, dem Tandem E-Bike 
„Fun2Go“. 
 
Bei diesem Modell sitzen beide Fahrer 
nebeneinander und haben eine gute 
Sicht auf den Straßenverkehr. Nur ein 
Fahrer kann lenken und bremsen. Ein 
zusätzlicher Elektro-Antrieb ermöglicht 
es, Steigungen zu überwinden. 
 
Für ein neues Lebensgefühl 
Den Wind spüren, sich bewegen, Frei-
heit fühlen, Spaß haben… Das Tandem
-Fahrrad soll dieses für die Allgemein-
heit selbstverständliche Lebensgefühl 
auch beeinträchtigten Menschen eröff-
nen. Kleinere Wegstrecken und nahe 
Besorgungen sollen mit dem Fahrrad 
erledigt werden.  

Es unterstützt im Alltag und bei Aus-
flügen, es soll Bewegung forcieren 
und vor allem Spaß machen. 
 
Benefizkonzert - Spenden 
Die Anschaffung des Tandem E-Bikes 
ist von Spenden abhängig. 
 
Der Erlös des Benefizkonzerts mit dem 
Vokalensemble VOCAMUS, veranstal-
tet vom Mühlviertler Alm Klang, wur-
de dafür gespendet. 
 
Spenden können an die Lebenshilfe 
OÖ AT35 1860 0000 1101 3000 mit dem 
Verwendungsweck Tandem E-Bike 
Unterweißenbach eingezahlt werden.  
 
 

 
 

Neues Probelokal – neues 
Projekt 
 
Der Verein freut sich, dass nunmehr im 
Uniongebäude (Bewegungsraum) ein 
neues Probelokal zur Verfügung steht. 
Aufgrund der regen Nutzungsfrequenz 
dieses Raumes werden die Proben von 
Dienstag auf Mittwoch, 19:30 Uhr ver-
legt.  
 
Gestartet wird am 11. Jänner 2023 um 
19:30 Uhr mit der ersten Probe für das 
Frühlingskonzert mit der Musikkapelle 
Unterweißenbach am 25. März, bei 
dem der Mühlviertler Alm Klang Chor 
mitgestalten darf. 
 
Interessierte sind herzlich eingeladen 
zum Mitsingen für dieses Projekt. In-
formiere dich auf 
www.muehlviertleralmklang.at/
projekte und melde dich an. 
 
 

Bericht: 
Mühlviertler Alm Klang 

 
 
 
 
 
 
Die Caritas und der Sozialhilfeverband 
(SHV) Freistadt laden ab 23. Jänner im 
Pfarrheim Unterweißenbach wieder 
zum Treffpunkt für pflegende Angehö-
rige ein.  
 
„In der Gruppe entsteht Solidarität 
unter Gleichgesinnten. Die Gemein-
schaft verbindet, trägt und ist auch 

hilfreich im Alltag“, erklären die Treff-
punktleiterinnen Elke Röblreiter von 
der Sozialberatungsstelle und Nadine 
Tscholl-Jagersberger von der Caritas-
Servicestelle Pflegende Angehörige.  

Die Treffen finden jeden 4. Montag im 
Monat von 19 bis 21 Uhr im Pfarrheim, 
Markt 13, statt. Nähere Infos unter 
0676 8776 2438 oder nadine.tscholl-
jagersberger@caritas-ooe.at.  
 
Treffpunkt-Termine im ersten Halbjahr: 
23. Jänner, 27. Februar, 27. März, 24. 
April, 22. Mai und 26. Juni. 
 

Bericht und Foto 
Caritas OÖ. 

Die Gemeinschaft gibt pflegenden Angehörigen  
große Kraft  

http://www.muehlviertleralmklang.at/projekte
http://www.muehlviertleralmklang.at/projekte
mailto:nadine.tscholl-jagersberger@caritas-ooe.at
mailto:nadine.tscholl-jagersberger@caritas-ooe.at
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Liebe Unterweißenbacherinnen, liebe 
Unterweißenbacher! 
 
40-jähriges Bestehen 
2022 war ein besonders intensives Jahr 
für uns, da wir unser 40-jähriges Beste-
hen feiern durften. Aus diesem Anlass 
luden wir am 14. August zu dieser Jubi-
läumsfeier ein. Pfarrer Hansjörg Wim-
mer zelebrierte eine feierliche Messe. 
Unsere Pfarrassistentin Birgit Brunner, 
sowie unser Bürgermeister und Be-
zirksobfrau Hildegard Biermeier beehr-
ten uns mit ihrer Anwesenheit und 
einer schönen Ansprache.  
 
Das Mühlviertler Alm Saitenensemble 
sorgte für die musikalische Umrah-
mung dieser Messe.  
 
Anschließend luden wir alle Mitfeiern-
den ins Pfarrheim ein.  
 

40 Jahre Goldhaubengruppe 

Mit einem Guglhupfverkauf, Goldhau-
ben aus Lebkuchen gebacken und 
verziert, Kaffee und Getränken sowie 
mit einer Ausstellung von Goldhau-
ben, Perlhauben und Mädchenhäub-
chen ließen wir diesen Festtag aus-
klingen. Mit großer Freude konnten 
wir auch wieder zwei neue Mitglieder 
in unsere Gruppe aufnehmen.  
 
Goldhauben und Bänder 

Wir haben einige Häubchen und Bän-
der für Mädchen zum Ausleihen oder 
Kaufen zur Verfügung. Wir würden 
uns freuen, wenn neue Frauen und 
Mädchen unserer Gruppe beitreten 
würden!  
 
Es könnten auch junge Burschen mit 
Lederhose und Trachtenhut mit uns 
ausrücken! 
 
 
 

Beim Erntedankfest rückten wir heuer 
zum dritten Mal aus. Wir bedanken uns 
für die großzügigen Spenden.  
 
Für die Aufbahrungshalle konnten wir 
einen Betrag von 1.000 Euro überge-
ben. Für das Fest der Jubelpaare ver-
zierten wir Kerzen, die nach der Messe 
an die Paare überreicht wurden. 
Mit 200 Euro unterstützten wir die Mi-
nistranten bei ihrem Ausflug.  
 
Nun dürfen wir endlich wieder einen 
Adventmarkt veranstalten, den wir 
heuer ins Pfarrheim verlegt haben.  
 
Herzlichen Dank für eure Spenden und 
Unterstützungen, die ihr uns immer 
zukommen lässt! 
 
So wünschen wir euch eine besinnli-
che, gesegnete Weihnachtszeit, viel 
Glück im neuen Jahr und vor allem 
bleibt gesund! 
 

Bericht und Foto: 
Anna Aglas 

Goldhaubengruppe Unterweißenbach 

Goldhauben- und Häubchenträgerinnen, aufgenommen beim Jubiläumsfest im „Pfarrer-Garten“. 
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UNION - Jahresrückblick 
Wir blicken auf ein sehr erfolgreiches, aber auch forderndes Jahr zurück. 

Neben allen 
sportlichen Akti-
vitäten und Leis-
tungen lag unser 
Hauptaugen-
merk auf dem 
Neubau unseres 
Klubgebäudes.  

Wir sind sehr stolz darauf, dass wir in-
nerhalb von einem knappen Jahr unser 
neues, modernes und zeitgemäßes 
Uniongebäude errichten und bereits 
Mitte September dessen offizielle Er-
öffnung feiern konnten.  
 
In diesem Jahr war es besonders wich-
tig, dass alle an einem Strang ziehen: 
durch unglaubliche 12.000 ehrenamtli-
che Stunden von 190 verschiedenen 
Helfer*innen konnte unser neues Ge-
bäude verwirklicht werden. Trotz der 
enormen Anzahl an Eigenleistungsstun-
den stiegen die Gesamtkosten auf über 
1 Mio. Euro. Daher waren wir über jede 
helfende Hand bzw. über jede finanzi-
elle Unterstützung sehr dankbar. Als 
die fordernde Bauphase dem Ende zu-
ging, luden wir im August alle Helfer 
zur verdienten Gleichenfeier ein.  
 
Eröffnungswochenende im Zeichen 
des Sports und Miteinanders  
Sehr viele folgten unserer Einladung 
zur Eröffnungsfeier Mitte September. 
Der Samstag war ganz dem Sport ge-
widmet. So begann man in der Früh mit 
einem Geländelauf, gleichzeitig starte-

te das 1. Mühlviertler-Alm Mixed Dop-
pel am Tennisplatz, ein Turnier am 
Stockplatz sowie eine gemeinsame 
Rad- und E-Bike Ausfahrt wurden 
durchgeführt. Am Fußballplatz spielte 
mittags unsere U12 gegen die LASK-
Jugend und am Nachmittag kickten 
ehemalige Fußballspieler beim Legen-
denmatch.  
 
Am Sonntag wurde das Gebäude offizi-
ell eröffnet und gesegnet, bevor man 
zum gemütlichen Teil überging. Die 
Musikkapelle sowie die Volkstanzgrup-
pe sorgten für die feierliche Umrah-
mung. Während des Festaktes wurde 
der neue Name unserer Sportanlage 
verkündet.  
 
Mit Stolz dürfen wir nun den Namen 
„Sparkassen Arena“ führen.  
 
Wir möchten uns auch auf diesem We-
ge bei der Sparkasse Pregarten-
Unterweißenbach AG, insbesondere 
bei Fritz Berger, unserem Kassier und 
Bindeglied zur Sparkasse, für die lau-
fenden Unterstützungen herzlich be-
danken.  
 
Trotz der fordernden Bauphase wur-
den im Herbst bereits wieder Veran-
staltungen organisiert. Der traditionel-
le Kabarettabend inkl. Mühlviertler-
Alm Knödelbuffet mit Stefan OTTO war 
für viele wieder ein Fixpunkt im Kalen-
der, Ende November fand der 2. Bene-

fiz-Perchtenlauf statt und an den Ad-
ventwochenenden gab es wieder un-
seren traditionellen Punschstand vor 
dem Hotel Fürst.  
Obwohl dieses Jahr sehr von der Bau-
phase geprägt war, wurden trotzdem 
die sportlichen Aktivitäten nicht ins 
Abseits gerückt.  
 
Sektion Fußball  
Bereits Ende Jänner konnte mit dem 
Training begonnen werden. Vor dem 
Saisonstart ging es zum gemeinsamen 
Trainingslager, um an der Technik zu 
feilen und den Zusammenhalt im Team 
zu stärken. Aufgrund der Baustelle 
wurden alle unsere Heimspiele in der 
Frühjahrssaison in Liebenau ausgetra-
gen. Mit Ende der Frühjahrssaison be-
endeten leider 4 Spieler ihre Karriere 
in der Kampfmannschaft, stehen aber 
nun der Reservemannschaft bzw. dem 
Trainerteam zur Seite.  
 
Auch im Trainerteam gab es einen 
Wechsel. Unser langjähriger Coach 
Christian Haslinger übergab das Zepter 
an den neuen Trainer Josef Raab. Un-
terstützt wird Raab von Markus Holz-
weber und Manuel Schmickl. Christian 
bleibt dem Verein als sportlicher Leiter 
weiterhin erhalten. Sektionsleiter Stv. 
Martin Kern übergab sein Amt an Do-
minic Nötstaller.  
 
Die Heimspiele der Herbstsaison konn-
ten wieder auf der heimischen Anlage 

ausgetragen werden. 
Unsere stark verjüngte 
Kampfmannschaft be-
findet sich nach der 
Herbstsaison im guten 
Mittelfeld der Tabelle 
und bereitet sich wie-
der bestens auf die 
Frühjahrssaison vor.  
 
Unser Nachwuchs, ins-
gesamt 67 Kinder aus 
der Gemeinde Unter-
weißenbach, wird von 
einem engagierten 
Trainerteam betreut. 
Um alle bestens trainie-
ren zu können, gibt es 
seit Jahren eine Spiel-Im Herbst 2022 wurde diese tolle Aufnahme gemacht! 
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gemeinschaft mit Königswiesen. In 
einigen Jahrgängen werden unsere 
Kids gemeinsam mit Königswiesen be-
treut und spielen unter dem Namen 
SPG Mühlviertler Alm. Die U13 mit Trai-
ner Bernd Himmelbauer wurde unter 
anderem Meister der Region Nord 
(Kleinfeld, Gruppe A).  
 
Danke an alle, die ihre Tätigkeit und 
Karrieren beendet haben und weiter-
hin viel Erfolg dem neuen Trainerteam 
mit den Mannschaften sowie unserem 
Nachwuchs.  
 
Sektion Tennis  
Mit Saisonstart kam wieder Leben auf 
unsere Tennisplätze, obwohl die Bedin-
gungen trotz Baustelle oft nicht ein-
fach waren. Bevor die eigenen Tennis-
plätze eröffnet werden konnten, fuh-
ren sowohl die Damen als auch die Her-
ren auf Trainingslager, wodurch man 
gut vorbereitet in die neue Saison star-
ten konnte.  
 
Mit zwei Teams nahm man auch dieses 
Jahr am Freiwaldcup teil. Aufgrund der 
Bauphase wurden heuer alle Spiele der 
beiden Teams auswärts ausgetragen. 
Interne Turniere wie das Damen- und 
Herren Doppel und die Vereinsmeister-
schaft zählen zu den unverzichtbaren 
jährlichen Events auf den heimischen 
Plätzen. Mit Begeisterung wurden viele 
Sätze ausgetragen und um jeden Punkt 
fair gekämpft. In den Finalspielen wur-
de den Zuschauern ein Tennis auf be-
merkenswert hohem Niveau geboten.  
 
Das 1. Mühlviertler-Alm Mixed Doppel 
Turnier wurde am Eröffnungswochen-
ende ausgetragen, welches von den 
Tennisspielern der Nachbarorte sehr 
gut angenommen wurde.  
 
Der Tenniskurs für Kinder in den Som-
mermonaten gilt bereits als Fixpunkt 
für viele Mädchen und Burschen. Egal 
ob es sich bei den Kindern um 
ihre ersten Tennisversuche han-
delt oder ob die Fortgeschritte-
nen ihr Können verbessern. Es 
ist immer schön zu sehen, mit 
wie viel Spaß die Kinder am 
Tennisplatz die Sportart ausü-
ben. 
 
Seit dieser Saison wurde der 
Meisterschaftsbetrieb in einer 
Spielergemeinschaft mit Kö-

nigswiesen und St. Georgen ausgetra-
gen. Erstmals konnten auch Mädchen 
und Burschen an der Meisterschaft 
teilnehmen. Es war für die Kids eine 
neue und aufregende Erfahrung, ihr 
Können mit anderen Spielern der um-
liegenden Gemeinden zu messen. Egal 
ob die Sätze gewonnen oder verloren 
wurden, die Aufregung und Freude in 
den Gesichtern der Kinder war richtig 
ansteckend. 
 
Wir möchten allen für die hervorragen-
den Leistungen in dieser Saison gratu-
lieren.  
 
Sektion Fitness  
Gleich zu Beginn des Jahres hieß es 
Laufen für den guten Zweck. Begeis-
terte Läufer und Walker kamen unse-
rem Aufruf nach, beim Christkindlauf 
der Bezirksrundschau mitzumachen. 
Auch Anfang April nahmen einige am 
Wings for Life World Run teil.  
 
Anlässlich des Eröffnungswochenen-
des im September veranstalteten wir 
unseren ersten Geländelauf.  
 
Bereits im März konnte mit den Trai-
nings in der Halle begonnen werden 
und das Bootcamp war wieder sehr 
gut besucht. Im September startete 
man mit dem Frauen- und Männertur-
nen im Turnsaal. Dank des Gymnastik-
raums im neuen Klubgebäude kann 
nun das Bootcamp in eigenen Räum-
lichkeiten angeboten werden. Der 
neue Gymnastikraum mit einer Größe 
von ca. 100 m² kann auch von externen 
Kursanbietern gemietet werden.  
 
So freuen wir uns bereits über Yoga-
kurse und einen Qi-Gong Kurs. Weitere 
Kursanbieter sind herzlich willkom-
men. Bei Interesse an der Anmietung 
des Raumes bitte bei Obmann Peter 
Lindner 0664 4211415 melden.  
Auch das Eltern-Kind-Turnen und das 

Veranstaltungen im kommenden 
Jahr  
 
Bereits vom 13. – 15. Jänner 2023 
wird der 4. Bandenzauber, das Fuß-
ball-Hallenturnier in der Turnhalle 
ausgetragen.  
 
Unter dem Motto:  
„Lets dance again“ laden wir am 
28. Jänner 2023 herzlich zum  
Unionball ins Hotel Fürst ein.  
 
Weitere Veranstaltungen sind in 
Planung und wir werden rechtzei-
tig darüber informieren.  

Wir möchten uns bei allen für jegliche 
Unterstützung in diesem Jahr herzlich 
bedanken und wünschen allen ein 
gesegnetes Weihnachtsfest und ein 
gutes Neues Jahr! 
 

Union Unterweißenbach 
Petra Lindner 

Mobility-Training sind sehr beliebte 
Angebote.  
 
Sektion Stock 
In der Sektion Stock wurde ein Sekti-
onsleiterwechsel durchgeführt. Harald 
Tober hat das Amt von Johann Wahl-
müller übernommen. Johann war Sek-
tionsleiter von 1992 bis 1993 und von 
2003 bis 2022.  
Hans, vielen Dank für deine geleistete 
Arbeit.  
 
Im heurigen Jahr wurde an zwei Stock 
Turnieren teilgenommen. Das erste 
Turnier fand am Eröffnungswochenen-
de auf der heimischen Anlage statt – 
hier belegte man mit zwei Mannschaf-
ten den 1. und 5. Platz. Beim zweiten 
Turnier im Oktober in der Stockhalle 
Weitersfelden konnte man den 5. Platz 
erspielen. Begeisterte Damen und Her-
ren treffen sich jeden Donnerstag und 
Sonntag für ein gemeinsames Spiel.  
 
Gerne können Interessierte jederzeit 
zum Stockplatz kommen und mitma-
chen bzw. einfach mal ausprobieren. 
Nähere Informationen dazu erhaltet 
ihr bei Harald Tober. 
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Feuerwehr Hackstock - Jahresrückblick 

Derzeit zählt die Freiwillige Feuerwehr 
Hackstock 93 Mitglieder. Davon sind 7 
Mitglieder bei der Feuerwehrjugend, 
74 im Aktivstand und 12 im Reserve-
stand. 
 
Aktivstand und Jugend 
Auch in diesem Jahr bestimmte die 
Corona Pandemie einen Teil unseres 
Feuerwehrjahres. Durch die Pandemie 
wurde die Vollversammlung ausge-
setzt. Jedoch besserte sich die Lage 
und somit konnte der Ausbildungsbe-
trieb wieder normal durchgeführt wer-
den. Unser Jugendbetreuer Hans Has-
linger konnte gleich mit zwei Jugend-
mitgliedern zum Wissenstest in Gold 
nach Grünbach fahren. Diesen haben 
Jonas Hennerbichler und Raffael Aist-
leitner mit Bravour bestanden.  
 

Im Sommer gab es eine schon fast tra-
ditionelle gemeinsame Grillfeier, bei 
der sich Jung und Alt aus Feuerwehr 
und Familie gemeinsam bei schönem 
Wetter am Feuer Geschichten von frü-
her erzählten. Hier wurde auch das 
einzige Mal für den Nasslöschbewerb 
in Unterweißenbach geübt, bei dem 
ein hervorragender 6. Rang erreicht 
werden konnte. 
 
Einige Jugendmitglieder starteten im 
Herbst der Firma Ebner Strom einen 
Besuch ab und besichtigten die Schalt-
leitstelle in Königswiesen und das  
E-Werk Klammleiten. Nach diesem 
spannenden Ausflug gab es noch einen 

gemütlichen Ausklang bei einem ge-
meinsamen Mittagessen. 
 
Einsätze – Übungen 
Einsatztechnisch verlief das Jahr sehr 
ruhig. Ein Brandeinsatz bei dem ein 
Hackschnitzelbunker geräumt werden 
musste, ein Verkehrsunfall und ein 
Sturmschaden waren zu bewältigen.  
Jeder Einsatz ist eine neue Herausfor-
derung für die Freiwilligen, die dann 
zur Stelle sind, wenn sie gerufen wer-
den.  Umso wichtiger sind daher inter-
ne Schulungen und Übungen, um im 
Ernstfall gewappnet zu sein.  

Floriani-Übung, A3-Übung und Herb-
stübung – endlich konnten diese so 
wie vor der Pandemie mit den Kolle-
gen von den benachbarten Feuerweh-
ren durgeführt werden. Dadurch wird 
nicht nur die Einsatzfähigkeit im Ernst-
fall perfekt geübt, sondern auch Kame-
radschaft und Zusammenhalt gestärkt.  
 
Veranstaltungen - Ausblick 
24.12.2022  
Friedenslicht wird vormittags von Ju-
gendfeuerwehr an alle Haushalte im 
Löschbereich gebracht 
06.01.2023  
Punschstand bei der Actionzone 
„Glashütter-Kreuz“  
10.02.2023  
Jahresvollversammlung mit Wahl des 
neuen Kommandos im GH Hager 
20.08.2023  
Frühschoppen vorm Feuerwehrhaus  
08.12.2023  
Punschstand vorm Feuerwehrhaus 
 

09.12.2023  
Punschstand vorm Feuerwehrhaus 
24.12.2023  
Friedenslicht wird vormittags von Ju-
gendfeuerwehr an alle Haushalte im 
Löschbereich gebracht 
 
Gratulationen 
Hochzeiten:  
Wir gratulieren Jürgen und Melanie 
Nenning zur Hochzeit und wünschen 
alles Gute. 
 
Geburten: 
Wir gratulieren David und Laura Hin-
terreither zu ihrer Tochter Marlene 
und Philipp und Katharina Braun zu 
ihrem Sohn Raphael. 
 
Ebenso gratulieren wir folgenden Mit-
gliedern zu ihren runden Geburtsta-
gen: 
30er: Wolfgang Gallistl, Stefan Ma-
yrhofer, Jürgen Nenning 
50er: Markus Baumgartner, Reinhard 
Greindl, Wilhelm Lehner, Klaus 
Schmalz 
60er: Helmut Hennerbichler 
80er: Alois Kern 
 
Todesfälle 
In Trauer verabschieden wir uns von 
unserem Kameraden Walter Bindreiter 
(† 08.06.2022) 
 
Danke! 
Abschließend möchte ich mich bei al-
len Kameradinnen und Kameraden der 
Freiwilligen Feuerwehr Hackstock 
ganz herzlich für ihr Engagement und 
Kameradschaft bei den gemeinsamen 
Arbeiten bedanken. 
 
 Ein besonderer Dank gilt allen Unter-
stützern und Gönnern der zivilen Be-
völkerung. 
 
Ich wünsche ein gesundes und besinnli-
ches Weihnachtsfest mit Familie und 
Freunden sowie einen guten Rutsch ins 
Neue Jahr 2023 - Bleibt’s gsund! 
 

Bericht und Fotos: 
Wolfgang Gallistl 

Feuerwehrkommandant FF Hackstock 

Neue Jugendmitglieder: Matthias Hölzl 
und David Moser. 

Übungsalltag 
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Feuerwehr Mötlas 2022 

Großartige Jugendgruppe 
Ein zeitintensives Jugendjahr 2022 
geht dem Ende zu. Unzählige Stunden 
für Übungen, Bewerbe und auch Spaß 
füllten den Terminkalender der Ju-
gendlichen. Beim Wissenstest in Grün-
bach waren alle 12 Teilnehmer sehr 
erfolgreich. 
Bronze absolvierten David Aglas, Flori-
an Etzlstorfer, Marcel Hader, Anja 
Wahlmüller und Michael Zach. 
Gold erlangten Iris Buchner, Paul Kern, 
Anika Leonhartsberger, Juliane Pal-
metshofer, Tanja Palmetshofer, 
Matthias Polly und Jakob Zach. 
 
20 Burschen und Mädchen zählt die 
Feuerwehrjugend, seitdem Pia Kern, 
Mario Aglas, Leonie Haunschmid und 
Hanna Wahlmüller neu im Team sind. 
Dadurch war es möglich, mit zwei 
Gruppen an allen Bewerben im Bezirk 
teilzunehmen und zwei vierte Plätze in 
Bronze und Silber beim Abschnittsbe-
werb in Kaltenberg zu erringen. Auch 
unsere Jüngsten waren mit einem tol-
len 9. Rang sehr erfolgreich! Sechs 
Bronzene und sieben Silberne Leis-
tungsabzeichen konnten beim Bezirks-
bewerb in Summerau entgegenge-
nommen werden.  
 
Die Jugendbetreuer Christian Buchner 
und Petra Lesterl mit ihrem Team sind 
natürlich sehr stolz auf die Leistungen 
der Jugendlichen.  
Neben den Übungen und Bewerben 
blieb auch noch Zeit zum gemeinsa-

men Grillen, Schwimmen und Bogen-
schießen. 
 
Goldene Leistungsabzeichen 
Mit Tanja Palmetshofer, Anika Leon-
hartsberger und Iris Buchner freuen 
wir uns über drei, die die Jugendarbeit 
heuer mit dem goldenen Leistungsab-
zeichen abgeschlossen haben.  

Durch deren Übertritt in den Aktiv-
stand und einigen Neuaufnahmen ent-
stand mit Theresa Freinschlag, Magda-
lena Berndl, Anna Rockenschaub und 
Lisa Diesenreither eine Damen Be-
werbsgruppe, welche schon sehr eifrig 
für die Bewerbe im Jahr 2023 trainiert. 
Auch die erfolgreiche Bewerbsgruppe 
1 war wieder sehr aktiv. Bei vier Bewer-

ben im Bezirk, dem Landesbewerb 
und drei Nasslöschbewerben wurden 
sehr gute Leistungen gezeigt.  
 
Dem Feuerwehrleistungsabzeichen in 
Gold, der sogenannten Feuerwehrma-
tura stellte sich Klaus Aglas am  
20. Mai, welche er mit ausgezeichne-
tem Erfolg abschloss.  
 
Großartige Übung bei Holzbau Buch-
ner  
Die Alarmstufe-3-Übung vom Ab-
schnitt Unterweißenbach fand am  
17. September 2022 bei der Buchner 
Abbundhalle statt. Übungsannahme: 
Brand der Halle mit sieben vermissten 
Personen. 12 Feuerwehren laut Alarm-
plan mit 20 Fahrzeugen und 170 Mann/
Frau rückten an. Alarmiert wurde auch 
das Rote Kreuz, welches mit vier Fahr-
zeugen und neun Mann/Frau ankam 
und sich um die geretteten und ver-
letzten Personen kümmerte.  
 
Alarmiert wurde auch das Atemschutz-
fahrzeug Hagenberg für die Befüllung 
der Atemschutzflaschen und das EFU 
aus Tragwein. Fünf Vakuumfässer, der 
200 Kubikmeter fassende Löschwas-
serbrunnen und eine 1,5 km lange Zu-
bringleitung stellten die Löschwasser-
versorgung sicher.  
 
Letztendlich war es eine gelungene 
Übung in der Hoffnung, dass so ein 
Szenario nie zum Ernstfall wird.  

 
 

Bericht und Fotos: 
FF Mötlas 

 Josef Palmetshofer Die starke Jugendgruppe der FF Mötlas mit ihren Betreuern. 

„Goldene“ Feuerwehrdamen Tanja Pal-
metshofer, Anika Leonhartsberger und 
Iris Buchner mit Bezirksfeuerwehrkom-
mandant Thomas Wurmtödter und 
Christian Buchner. 

Herzlichen Dank der Firma Buchner für 
die Verpflegung nach der Übung. 
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Der aktuelle Selbstschutztipp:  

Flackernde 
Kerzen und 
Lichter 
verbreiten 
zur Weih-
nachtszeit 
besinnliche 
Stimmung 
in der 
Wohnung. 
Doch alle 

Jahre wieder steigen in der Advent– 
und Weihnachtszeit die Brandfälle 
sprunghaft an. Meistens sind Leicht-
sinn und Unachtsamkeit die Gründe 
für die Wohnungsbrände.  
 
Vorsichtsmaßnahmen beachten: 
Kaufen Sie einen frischen Adventkranz 
bzw. Christbaum. Bevor er gebraucht 
wird, bewahren Sie ihn an einem küh-
len Ort 
 

• Wählen Sie für den Baum einen 
möglichst kippsicheren Standort, 
der sich weder neben Wärmequel-

len (Öfen, Heizkörper, etc.) noch in 
unmittelbare Nähe von Vorhängen 
befindet 

• Achten Sie darauf, dass Zweige und 
Dekorationsmaterial einen mög-
lichst großen Abstand zu den Ker-
zen aufweisen 

• Entzünden Sie die Kerzen Ihres 
Christbaumes von oben nach unten 
und löschen Sie diese von unten 
nach oben. Lassen Sie die Kerzen 
nie ganz herunterbrennen 

• Vorsicht mit Wunderkerzen - akute 
Gefahr durch glühend abspritzen-
den Funken 

• Beaufsichtigen Sie Kinder, wenn sie 
in der Nähe des Christbaumes spie-
len 

• Halten Sie geeignete Löschmittel 
(Wasser, Feuerlöscher, Löschde-
cke) immer bereit 

• Kerzen auf Adventkränzen und 
Christbäumen müssen ausgewech-
selt werden, bevor sie zu tief nie-
derbrennen und schon das umlie-
gende Gehölz erreiche 

Häufige Brandauslöser sind vergesse-
ne Kerzen! 
 

• Lassen Sie offenes Feuer und Licht 
nie ohne Aufsicht 

• Kerzen sollen immer in Haltern mit 
Auffangschalen aus nichtbrennba-
rem Material verwendet werden 

• Sprechen Sie mit Ihren Kindern über 
die Gefahren bei Kerzen und Feuer, 
üben Sie zudem mit ihnen den 
Ernstfall 

 
Sollte es zu einem Brand kommen, 
bewahren Sie Ruhe und alarmieren Sie 
unverzüglich die Feuerwehr unter der 
Notrufnummer 122. 
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Jahresrückblick IGe Mötlas 2022 

April – MBeats 
Nach den vergangenen aufregenden 
Jahren mit vielen Verschiebungen aller 
Vereinsaktivitäten konnte dieses Jahr 
endlich unser schon lange geplantes 
Event „MBeats“ am 30. April stattfin-
den. Es war ein Pilotprojekt unserer 
Jugend, also somit ein ganz neuer 
Aufbau unseres gewohnten Festes und 
für alle Beteiligten ein voller Erfolg! 
 
Juni – Sonnenwendfeuer 
Weiter im Jahresverlauf konnten wir 
unser bekanntes Sonnenwendfest fei-
ern. Auch ein überraschend auftreten-
des heftiges Gewitter konnte der Ge-
mütlichkeit keinen Abbruch tun und es 
war eine gelungene Veranstaltung. 
 
Juli – 10 Jahre Spielplatz Mötlas 
Ein weiteres Highlight war das 10-
jährige Bestehen unseres beliebten 
Spielplatzes. Wir ließen es uns natür-
lich nicht nehmen, dieses Ereignis mit 
einem Fest am 24. Juli zu feiern. Mit-
tags wurde für die Verköstigung 
durch unseren Grillmeister gesorgt und 
Dank der vielen Beiträge unserer 
„fleißigen Bienen“ konnten wir ein 
reichhaltiges Angebot an selbst ge-
machten Salaten und Kuchen anbie-
ten.  
 
 

Am Nachmittag gab es dann alles: Von 
einem Glücksrad mit tollen Preisen bis 
hin zu Stationen mit Spielepass 
und einem Wettbewerb für die ganze 
Familie. 
 
An dieser Stelle möchten wir uns auch 
bei den Spendern unserer Sachpreise 
nochmals herzlich bedanken! 
 
September – Jahreshauptversamm-
lung 
Unter der Aufsicht unseres Bürger-
meisters wählten wir folgenden Vor-
stand: 
Obfrau: Manuela Palmetshofer 
Obfrau-Stv.: Barbara Polly 
Schriftführer: Martin Kurzmann 
Schriftführerin-Stv.: Lena Leonharts-
berger 
Kassierin: Monika Leonhartsberger 
Kassier-Stv.: Christina Kern 
 
Wir danken euch jetzt schon für die 
Bereitschaft voranzugehen! 
 
Darüber hinaus in diesem Jahr: 

• Spende an die Lebenshilfe UW zur 
Zuzahlung des Ankaufes zweier 
Augensteuerungen in Höhe von € 
1.000,00 

 
 

• Eine gemeinsame Wallfahrt zur 
Mörwaldsreiter-Kapelle am 26. 
Oktober 

• Gottesdienst zum Gedenken der 
Verstorbenen unseres Dorfes am 
08. Dezember 

• Punschstand & Schlittenfahren am 
10. Dezember ab 15:30 Uhr 

Übergabe der Spende 

Unterstützer und Mitglieder der IGe Mötlas am Spielplatz 

Vorschau 2023: 
 

• Ein gemeinsames Sonnwend-
fest am 23. Juni 

• Ein Kleinfeldfußballturnier am 
09. Juli auf dem Spielplatzge-
lände 

 
Wir laden jetzt schon ein, euch die-
se Termine vorzumerken! 

 
 
 
Was wäre ein Verein 
ohne Unterstützer und 
Mitglieder, daher noch-
mals an alle Beteiligten 
ein großes Dankeschön! 
 
In diesem Sinne 
wünscht die IGe Mötlas 
eine frohe und besinnli-
che Weihnachtszeit und 
einen guten Rutsch ins 
neue Jahr! 
 

Bericht und Fotos 
IGe Mötlas 
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Aus der Pfarre 
Weihnachten steht vor der Tür - wir laden herzlich zu unseren Gottesdienst und Aktionen ein. 

Am Dienstag, 20. Dezember findet um 
19:00 Uhr die vorweihnachtliche Buß-
feier in unserer Pfarrkirche statt. 
 
Am 31. Oktober feierten wir in unserer 
Pfarrkirche die „Nacht der 1.000 Lich-
ter“ und genossen die unglaubliche 
Stimmung und Atmosphäre der nur 
mit unzähligen Kerzen erleuchteten 
Kirche.  
 
Am Freitag, 23. Dezember werden zwi-
schen 17:00 und 19:00 Uhr die vielen 
Kerzen in der Kirche noch einmal ent-
zündet. Danke der Jugendtankstelle 
für dieses besondere vorweihnachtli-
che Angebot! 
 
Unsere Weihnachtsgottesdienste 
Samstag, 24. Dezember: Hl. Abend 
09:30 Uhr: Weihnachtsmesse im Senio-
renheim  
Gern können auch Menschen von außer-
halb den Gottesdienst mitfeiern. 
 
Bitte die aktuellen Covid19-Maßnahmen 
im Seniorenheim beachten! 
 

15:00 Uhr: 1. Kindergottesdienst  
am Hl. Abend 
16:15 Uhr: 2. Kindergottesdienst am  
Hl. Abend (Es ist keine Anmeldung not-
wendig!) 
22:00 Uhr: Christmette 
Sonntag, 25. Dezember: Christi Geburt  
08:30 Uhr: Weihnachtsfest-
gottesdienst 
Montag, 26. Dezember: Stephanitag 
08:30 Uhr: Gottesdienst 
 
Zum Jahreswechsel 
Samstag, 31. Dezember: Silvester 
16:00 Uhr: Jahresschlussgottesdienst 
Sonntag, 1. Jänner: Neujahr – Hochfest 
der Gottesmutter Maria 
08:30 Uhr: Festmesse 
 
Sternsingen 
Die Sternsinger sind von 29. Dezember 
bis Donnerstag, 5. Jänner im gesamten 
Pfarrgebiet unterwegs. Wir bitten um 
gute Aufnahme der Sternsinger und 
großherzige Spenden! Vergelt´s Gott! 
 
 
 

Der andere Adventkalender 
Wir laden herzlich ein, bei der Aktion 
„Der andere Adventkalender“ zur Un-
terstützung des „Rot Kreuz-Marktes“ 
mitzumachen. Im Advent liegen beim 
Schriftenstand der Kirche, im Foyer 
des Pfarrheims und in der Pfarrkanzlei 
leere Papiertaschen zur Abholung be-
reit.  
 
Die Bevölkerung ist eingeladen, diese 
Papiertaschen nach und nach mit halt-
baren Lebensmitteln oder Hygienearti-
keln zu füllen. Bis zum 4. Adventsonn-
tag, 18. Dezember, sollen die gefüllten 
Papiertaschen im Foyer des Pfarr-
heims abgegeben werden. Die gespen-
deten Artikel werden dem Rot Kreuz-
Markt übergeben. Danke für eure Be-
teiligung! 
 
Bitte der Gefangenenseelsorge  
Für die Gefangenenseelsorge in Linz 
und Asten suchen wir Kalender für das 
Jahr 2023. Wer Kalender zuhause hat, 
die nicht benötigt werden, bitte bis 
Weihnachten im Foyer des Pfarrheims 
abgeben. 
Danke im Namen von Gefangenenseel-
sorger Markus Vormayr! 
 
Kleidersammlung 
Auch im neuen Jahr führt die Pfarrcari-
tas wieder eine Kleidersammlung 
durch. 
Bitte nur saubere und sehr gut erhal-
tene Kleidung (in Schachteln ver-
packt) kann von 8. bis 15. Jänner 2023 
im Foyer des Pfarrheims abgestellt 
werden.  
Wir geben die Kleiderspenden an die 
Caritas weiter. 
Danke im Namen der Caritas! 
 
Gesegnete und friedvolle Weihnachten 
wünschen der Pfarrgemeinderat, Pfarr-
moderator Hansjörg Wimmer und Pfar-

rassistentin Birgit Brunner 
Danke an die Sternsinger und die Begleiter*innen 


